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PROTOKOLL -  
der 22.  Ordentlichen Mitgliederversammlung vom  
06. März  d.J. 
 

Begrüßung 
1. Am Sonnabend, dem 06. März d. J. eröffnete der 

Vorsitzende der Sektion Manfred Kravatzky die 22. ordentli-

che Mitgliederversammlung (MGV) der Sektion Karpaten. Er 

begrüßte den Ehrenvorsitzenden der Sektion Herrn Dr.h.c. 

Hans Bergel und 36 Mitglieder, die sich im Haus des 

Deutschen Ostens in München versammelt hatten. Danach 

übergab er die Führung der MGV an Heinz Fleps, Gebiets-

gruppenleiter München. 

Der Wahlleiter und der Protokollführer wurden bestimmt. 

Desgleichen zwei Protokollunterzeichner und der dreiköpfige 

Wahlausschuss. 

 Dann wurde die Runde informiert, dass die Tagesordnung 

um den Punkt 5a): Ă nderung der Geschªftsordnung" (GO) 

erweitert wird. 

2. Das Protokoll der 21. ordentlichen MGV wurde 

verabschiedet. 

 

Berichte 

3.1  Die Berichte des Vorstandes eröffnete der Vorsit-

zende Manfred Kravatzky . 

 - Die Fotoausstellung beim Heimattag in Dinkelsbühl 

erfreute sich regen Zuspruchs. Sie wird auch im laufenden 

Jahr wieder stattfinden. (hat stattgefunden! Anmerkung der Redaktion) 

 - Dem gegenseitigen Kennenlernen und der Pflege des 

Austausches unserer Sektion mit dem SKV diente die 

Retezat-Tour vom 31.08.2009 bis 04.09.2009. Vierzehn  

Mitglieder unserer Sektion und elf Mitglieder des SKV 

erlebten ĂNatur pur" von ihrer schºnsten Seite. 

 - Für die Julius Römer Hütte am Schuler wurde ein neuer 

Pachtvertrag erarbeitet.  Durch Vermittlung unseres Freundes 

Hans Hermann konnte die mobiliare Ausstattung der Hütte 

verbessert werden: 30 Tische und 60 Stühle werden noch 

hinzu kommen. 

 -Die Verºffentlichung ĂTourismus in Siebenb¿rgen in den 

Jahren 1945 -1989" ist für das laufende Jahr geplant. 

 - Die Fotoausstellung (Von den Bergen Rumäniens zu den 

Bergen der Welt) in Rumänischen Generalkonsulat in 

München erfreute sich bei der Eröffnung regen Zuspruchs. 

Erfreulicher Nebeneffekt: vier neue Sektionsmitglieder. 

 M.K. erinnerte auch daran dass das neue Jahrbuch 2009-

2010 ansteht und forderte zu Beiträgen auf. 

3.2  Dem Bericht des Geschäftsführers Harald M e-

schendörfer war zu entnehmen, dass der Mitgliederstand der 

Sektion sich im Vergleich zum Vorjahr nur unwesentlich 

verändert hat. (19 Zugänge bei 16 Abgängen, zwei davon 

durch Tod, gestiegen auf 351. 

- Das K¿rzel Ăe.V. Ă im Vereinsnamen darf weiterhin geführt 

werden. Für Spenden kann also auf Anforderung eine 

steuerwirksame Bescheinigung ausgestellt werden. 

- Den Einnahmen von ú 14 915.00 standen Ausgaben von ú 

15 455,00 gegenüber. Das Haushaltsjahr 2009 hat also mit 

einem leichten Minus von ú 540,00 geschlossen. 

- Die Homepage der Sektion ist unter www.sektion-

karpaten.de zu finden. 

3.3  Die Aktivitäten der Jugendreferentin Andrea 

Patschanda liefen wegen ihres Mutterschutzjahres quasi auf 

ĂSparflamme". Die Veranstaltung ĂComo See - Camping 

Rivabella Ă- organisiert von Renate Kirschner - war Dank der 

Beteiligung zahlreicher Kinder ein voller Erfolg. 

3.4 Für die GG München berichtete Heinz Fleps. Acht von 

zehn geplanten Aktivitäten konnten durchgeführt werden. Ca. 

60 Personen, davon 1/3 Kinder und Jugendliche nahmen 

daran teil. Gemeinsame Aktionen mit Adonis wurden 

durchgeführt. 

Der Stammtisch München gewinnt an Zuspruch. Jeweils zehn 

Personen kamen zu den ersten beiden Treffen. Ziel ist die 

Steigerung der Frequenz auf 4x jährlich. 

3.5  Für die AG Adonis berichtete Reinhold Kraus. Die 

angebotenen Ski-Touren erfreuten sich großer Nachfrage. 

Der Erfolg dieser Aktivitäten hängt in großem Maße vom 

persönlichen Engagement der Organisatoren ab. Bewährten 

Anderen etwas Unbequemes zu empfehlen ist immer 

wesentlich leichter, als es selber zu tun. Deshalb ist unsere 

Welt zwar reich an guten Ratschlägen, aber wesentlich 

ärmer an denen, die sie befolgen. 
                  Manfred Rommel 
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Kräften wie Ulf Schaser, Martin Reuter, Hans Werner sprach 

R. Kraus besonderen Dank aus. 

Mountain-Bike Touren stecken vorerst noch in der Experi-

mentierphase. Jedoch werden sie in Zukunft mit großer 

Sicherheit ihre Freunde finden. 

3.6  Für die Öffentlichkeitsreferentin Sigrid Mitterer  

forderte R. Kraus alle Organisatoren auf, ihre Tourenberichte 

rechtzeitig abzugeben. 

3.7  Für den nicht anwesenden Tourenwart, Verwalter 

der Bibliothek, Redaktion des Berggeist und Leiter der GG 

Heilbronn Kurt Bayer  berichtete M. Kravatzky: insgesamt 

wurden 72% der geplanten Aktivitäten durchgeführt, mit 862 

Teilnehmern (davon 488 DAV-Mitglieder); bei der GG 

Heilbronn haben alle 8 geplanten Veranstaltungen, mit 59 

Teilnehmern, stattgefunden; die Bibliothek verzeichnet 16 

Zugänge (SKV-Jahrbücher bis 1945) 

3.8  Der Bericht des Kassenprüfers wurde der MGV 

vorgetragen. Es gab keinerlei Beanstandungen zu vermelden. 

Die Entlastung des Kassenprüfers erfolgte einstimmig. 

 

Aussprachen und Entlastung des Vorstandes 

4. Die Entlastung des Vorstandes erfolgte einstimmig. 

5. Nachdem sich Manfred Kravatzky als Vorsitzender 

und Günter Volkmer als dessen Stellvertreter nicht mehr zur 

Verfügung stellten, wurde bei der öffentlich erfolgten Wahl 

einstimmig folgender Vorstand gewählt:  

 Reinhold Kraus    = Vorsitzender 

 Manfred Kravatzky  = stellvertretender Vorsitzender 

 Martin Reuter  = stellvertretender Vorsitzender 

 Fabian Gutzer  = Jugendreferent 

 Harald Meschendörfer als Geschäftsführer und  

Petra Maurer als stellvertretende Geschäftsführerin wurden 

in ihrem Amt bestätigt. 

Dietmar Czoppelt wurde zum Beisitzer im Vorstand gewählt. 

Helmut Volkmer, Günter Volkmer, Renate Kirschner und 

Andrea Patschanda wurden Ăen bloc" als Beirat bestätigt. 

Der neue Sektionsvorsitzende Reinhold Kraus dankte dem 

scheidenden Amtsvorgänger für dessen engagierte Tätigkeit. 

Etwa 50 neue Vereinsmitglieder konnten in Manfred 

Kravatzkys Amtszeit aufgenommen werden. 

Desgleichen dankte Reinhold Kraus auch der Jugendreferen-

tin Aandrea Patschanda für deren 10-jährige erfolgreiche 

Tätigkeit. 

Worte der Anerkennung und des Dankes an Manfred 

Kravatzky sprachen auch der Ehrenvorsitzende Dr. h.c. Hans 

Bergel und das Gründungsmitglied Heinz Leonhardt;  

Der Vorschlag, Günter Volkmer zum Ehrenmitglied unserer 

Sektion zu ernennen, wurde einstimmig angenommen. 

5.a  Die Geschäftsordnung muss erweitert werden und 

zwar um die folgenden Referate: 

    1. Ausbildung 

    2. Ausrüstung 

    3. Werbung 

    4. Neue Medien 

Die MGV stimmt dieser Erweiterung der GO, bei zwei 

Enthaltungen, zu. 

Außerdem sollen auf Vorschlag des Vorstandes folgende 

Fachbereiche gebildet werden: 

    1. Hochtouren 

    2. Mountainbike 

    3. Bergsteigen 

    4. Orientierungslauf 

    5. Orientierung mit GPS 

Die MGV stimmt mehrheitlich zu, bei zwei Gegenstimmen 

und einer Enthaltung. 

Die Vorsteher der Fachbereiche werden vom Vorstand 

benannt. 

Die Abstimmung zu dieser Ergänzung der GO: mehrheitli-

ches ĂJañ, bei einer Enthaltung und keiner Gegenstimme. 

6.  Der Haushaltsplan 2010 wird vom Geschäftsführer 

Harald Meschendörfer vorgestellt. Einnahmen wie Ausgaben 

14.500 ú. 

Spenden sind in unbegrenzter Höhe willkommen. 

Im neuen Haushalt wird eine Rücklage für das künftige 

Jahrbuch ausgewiesen werden. ( 700 ú ) 

Ergebnis der Abstimmung : Einstimmig Ja. 

7.1  Der Vorschlag, die 23. ordentliche MGV etwas 

zentraler z.B. im Stuttgarter Raum abzuhalten, wurde 

allgemein begrüßt. Der genaue Ort und Zeitpunkt werden 

rechtzeitig bekannt gegeben. 

7.2 Die Fotoausstellung beim Heimattag in Dinkelsbühl 

wird 2010 von Hans Werner ausgerichtet. 

7.3 Das Organigramm der Sektion sowie die Berichte 

sollen auf Vorschlag von Dietmar Czoppelt per Overhead-

Projektion bei der nächsten MGV präsentiert werden. 

7.4 Der Vorschlag, für das Sektionsjahrbuch zukünftig 

einen Unkostenbeitrag von z.B. ú 5,00 zu erheben, wurde mit 

großer Mehrheit abgelehnt. 

 

Dia ï Vortrag  

8. Am Nachmittag zeigte Reinhard Kraus seine beeindru-

ckende Dia-Reihe über seine Alaska Reise 2009, deren 

Krönung die erfolgreiche Besteigung des Mount McKinley 

bildete. 

 
  Unterschriften:   Protokollführer: Wolfgang Depner    

          Vorsitzender: Reinhold Kraus     

 

Spendenaufruf! 
 

Die Finanzen unserer Sektion haben sich noch nicht 

wesentlich gebessert, wir rufen weiterhin alle auf, eine 

Spende zu Gunsten unserer Sektion zu tätigen.  

Das Jahrbuch welches jedes zweite Jahr erscheint wurde 

gedruckt und verteilt. Wir bitten jeden sich an den Unkosten 

zu beteiligen. Auch werden Empfänger des Jahrbuches 2007-

2008, die noch keinen finanziellen Beitrag dafür erbracht 

haben,  gebeten dies möglichst nachzuholen! 

Spenden werden auch von Freunden und Nichtmitgliedern 

gerne angenommen, und auf Wunsch wird eine Spendenbe-

scheinigung ausgestellt. Unser Konto Nr.: 459 867 809 bei 

dem Postgiroamt München BLZ  700 100 80. 
 

       Die Redaktion 

 

Der Tourenwart berichtet.        

Wir nähern uns mit großen Schritten einem Jubilä-

umsjahr unserer Sektion. Es gibt bestimmt vorbereitende 

Arbeiten. Ich habe mal angefangen. Da ich von Anfang an, 

also ab 1987 noch SAV, die Initiative ergriffen hatte das 

Jahresprogramm für unsere geplanten Aktivitäten, mit Hilfe 

der GG - Leitern zu erstellen, ist es bis heute auch dabei  

geblieben. 

Ich habe bis zum Ende des Jahres 2010 sage und 

schreibe 1365 Aktivitäten im Programm aufgenommen. 
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Zuerst mit einem Textverarbeitungsprogramm auf meinem 

Atari-Computer. Diese Art der ĂVerwaltungñ war nicht 

zufriedenstellend. So kam es dass ich bald auf einen PC mit 

dem Betrieb System ĂWindowsñ umstieg. Hier entdeckte ich 

die Vorzüge, Daten in einer Datenbank zu verwalten, und 

hatte natürlich als Auto - Didakt meine anfänglichen Schwie-

rigkeiten. Ich will nicht sagen dass ich heute ein Profi bin, ich 

lerne immer noch etwas dazu.  

So stelle ich nun auch ein Diagramm mit den ange-

führten Aktivitäten zur Schau. Das Jahr 2004 mit 120 

geplanten Aktivitäten, ist meiner Meinung nach ein Ausrut-

scher, denn so viele Aktivitäten in einem Jahr konnten wir 

nicht mehr aufweisen. Der Durchschnitt bis heute bei 56, 88 

Aktivitäten im Jahr kann sich sehen lassen. Doch rechnen wir 

von dem Jahre 2000 bis 2010, dann kommen wir auf einen 

Schnitt von 78 Aktivitäten / Jahr. In den letzten Jahren hat die 

Freude am planen und ausführen von Aktivitäten leider 

wieder etwas abgenommen. Woran mag es wohl liegen?  

Leider kann ich noch nichts Konkretes über die An-

zahl der Teilnehmer sagen, da mir die entsprechenden 

Angaben im Moment noch fehlen. 
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              Tourenwart  Kurt Bayer 

In eigener Sache  
 

Sektion Karpaten präsentierte sich beim Hei-

mattag in Dinkelsbühl 
 

Mit einer Fotopräsentation hat sich die Sektion Karpaten des 

Deutschen Alpenvereins in Dinkelsbühl vorgestellt. Dem 

Besucher sollte ein Querschnitt durch die zahlreichen 

Aktivitäten gezeigt werden, sagte der Sektionsvorsitzende 

Manfred Kravatzky bei der Ausstellungseröffnung am 30. 

Mai  im Katholischen Pfarrheim.  

 

 
    aus  dem Internet 
 

Kurzweilige Lektüre für Berg- und Naturlieb-

haber 
 

Das Jahrbuches 2007-2008, herausgegeben von der Sektion 

Karpaten des Deutschen Alpenvereins, München, 2008, mit 

222 Seiten, ISSN 0933-5986, zu beziehen zum Preis von 

10,00 Euro (zuzüglich 1,30 Euro Versand) beim Geschäfts-

führer der Sektion Karpaten des DAV,  

Harald Meschendörfer,  

Tuchinger Straße 23, 85356 Freising,  

Telefon: (0 81 61) 35 88.  

 

Seitens  der  Redaktion   
Der ältesten Mitgliedschaft im DAV, aus unse-

rer Sektion, wollen wir die Ehre geben! 
  
Es ist ja nicht zu entschuldigen, doch ich bitte doch darum. 

Wir, die Mitglieder des Vorstands der Sektion ï Karpaten, 

haben es versäumt unserem Mitglied  mit der längsten 

Mitgliedschaft im Deutschen Alpenverein, Heinz Paulini, für 

seine schon über 55-jährige Mitgliedschaft im Verein 

zeitgerecht zu beglückwünschen. Ich, welcher eigentlich 

nicht dafür zuständig bin, habe entdeckt dass wir, die Sektion 

ï Karpaten, vergessen haben ihnen zu dem 55-jährigen 

Jubiläum, welches ja doch beachtlich ist, zu beglückwün-

schen. Um so mehr möchte ich, im Namen des Vorstandes,  

ihnen zu der 56-jährigen Mitgliedschaft  freundlichst 

gratulieren. Einen herzlichen Glückwunsch, und noch ein 

langes und gesundes Leben im Kreise ihrer Lieben 
wünscht.  

Tourenwart Kurt Bayer  

im Namen des Vorstandes der Sektion ï Karpaten. 

 

 

Wir begrüßen herzlichst unsere neuen  

Mitgli eder: 
Geordnet nach Eintritt-Datum: 

 

Herr Joachim Esslinger - Marktbergel; 

Frau Katharina Fielk ï Neuenstein 

Herr Günter Pelger ï Waldkraiburg 

Herr Dieter Ellinger ï Riedenburg 

Frau Edith Konnerth ï Flein 

Herr Roland Pau ï Tachterting 

Frau Martina-Nicoleta Muntean ï München 

Frau Carmen Heiser ï Heilbronn, Neckar 

Frau Gunda Maurer ï Wien 

Herr Dieter Menning ï Bretzfeld 

Herr Herbert Horedt ï Weßling 

Herr Herbert Loew ï Sauerlach 

Herr Sean Lauterbach ï Pfäfikon 

Frau Gudrun Foof ï Ostfildern 

Herr Klaus Foof ï Ostfildern 

Frau Kirstin Augenstein-Waibel ï Backnang 

Herr Yannik Waibel ï Backnang 

Herr Roland Römers ï Ingolstadt 

Herr Hans Reinhard Maurer ï Grafing bei München 

 
Zusammen seit 01.01.2010 bis 08.06.2010 sind es 19 Personen.  
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Die Bibliothek bittet weiter um Ihre Hilfe!  
 

Leider sind nach dem letzten Aufruf der Bibliothek 

keine weiteren, der fehlenden, Exemplare der Jahrbücher des 

SKV - Siebenbürgischen Karpatenvereins in unser Inventar 

aufgenommen worden.  

Es fehlen weiterhin die Jahrgänge 1881 ï 1885; 1888; 

1890 ï 1895; 1899 ï 1903; 1906; 1924 ï 1925; 1930; 1943. 

Wir würden es begrüßen wenn wir auch diese Exemplare in 

unsere Reihe der Jahrbücher SKV aufnehmen könnten. Bitte 

sucht noch mal nach, gebt Euch einen Ruck und tut ein 

gutes Werk. Wir würden uns sehr freuen diese Publikationen 

komplett in unserer Bibliothek zu haben. 

Wie schon berichtet möchte ich die Inhalte digitalisieren 

damit wir leichter und gezielt an die wertvollen Berichte 

herankommen können. 

Wer hat eine Ahnung wo das Archiv des SKV aufzufin-

den wäre? Bitte meldet Euch auch, auch wenn es nur eine 

Vermutung ist. Der SKV in Hermannstadt sucht händerin-

gend danach! 

Bitte  senden an Kurt Bayer  - Anschrift im Impressum. 
                Referat der Bibliothek  Kurt Bayer 

 

       Neues vom S K V  
Die Sektion Hermannstadt des Siebenbürgi-

schen Karpatenvereins hat ihr erstes Jahrbuch 

herausgegeben. Auf diesem Wege möchten wir 

sie herzlichst beglückwünschen. Es ist ein 

Jahrbuch über zwei Jahre  2008 / 2009. 

Ein Vorwort von Dr. Paul-Jürgen Porr, weiter mit vielen 

interessanten Beiträgen der aktiven Mitglieder so wie die 

Satzung, das Organigramm und die Mitgliederlisten der 

Gründergeneration so wie der Mitglieder von heute in der 

Sektion Hermannstadt. Leider habe ich noch kein Exemplar 

für unsere Bibliothek erhalten, obwohl mir einige Exemplare 

zugesagt wurden.  

Die Sektion Hermannstadt hat ein schönes und neues 

Abzeichen (siehe oben), so wie das SKV-Abzeichen auch 

früher war.  

Die Sektion ist bemüht in den Schulen die Aktivität des SKV 

mit seiner Wandertätigkeit wie auch den Naturschutz den 

Kindern näher zu bringen. Es werden einige Aktivitäten 

zusammen mit den Schulen organisiert. Gleichzeitig lernen 

die Kinder die Flora unserer Bergwelt kennen. 

Weitere Informationen über die Sektion Hermannstadt sind 

über www.skvsibiu.ro oder http://skv.sibiuonline.com zu 

erhalten. 

Leider ging die Sektion Kronstadt auch diesmal eigene 

Wege! 

                Kurt Bayer 

Unser Mitteilungsblatt ĂDer Berggeistñ  wird beim SKV, 

dem Großteil der Mitglieder vorenthalten. Begründung 

ist dass die meisten Mitglieder der deutschen Sprache 

nicht mächtig sind. Somit besteht auch wenig Interesse. 

 

Die nächste Nummer unseres Blattes erscheint im 

Dezember  2010. Redaktionsschluss für den Eingang 

der Leserbeiträge ist der  15.11.2010  

  (Termin bitte vormerken.) 

 

Eine Aufgabe- für den SKV ð  

Sektion Hermannstadt und vielleicht auch für 

die Sektion-Karpaten des DAV? 
Unter diesem Titel habe ich in der Ausgabe Nr. 25 vom 

30.06.2009 den Versuch gestartet ï für den Aussichtspunkt 

Conradt ï Warte auf dem Onceĸti ï Vorschläge zu einer 

Rettungsaktion zu bekommen. Bis auf die informelle 

Nachfrage zweier Mitglieder unserer Sektion hat keine 

weitere Nachfrage bis jetzt stattgefunden. War  mein Vor-

schlag zu gewagt, oder  es besteht wahrlich kein Bedarf an 

einem Aussichtspunkt? Von Seiten der Sektion Karpaten des 

DAV und besonders des SKV ï Sektion Hermannstadt hätte 

ich doch eine Reaktion erwartet.  Nun werde ich den Artikel 

auch rumänisch schreiben und ihn an den Vorstand der 

Sektion Hermannstadt schicken. Hoffe somit wenigstens eine 

Stellungnahme dazu zu erhalten. 
Kurt Bayer  

 

Um eine Erfahrung reicher unsere Wanderung  in 

das Gebiet bei Fântânele / Hermannstadt. 

http://www.skvsibiu.ro/
http://skv.sibiuonline./
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Fazit über geplante Wanderungen im 

Zibinsgebirge - Frühjahr 2010. 

Die Wanderungen der GG ï HN im März, April und 

Mai, die in unserem Jahresprogramm aufgelistet waren, die 

zusammen mit Mitgliedern des SKV in Hermannstadt 

ausgeführt werden sollten, zeigten dass das Verständnis für 

solche Vorhaben in Hermannstadt nicht immer gegeben ist. 
 

Die März ï Wanderung, Richtung Fântânele, hat 

mit der Teilnahme von 4 (vier) Wanderer stattgefunden. 

Doch wurde der Termin um einen Tag, auf Wunsch einer 

Teilnehmerin, verschoben. Das Wetter war bis auf den letzten 

Tag gut. Die Schneereste waren auf einer Höhe bis 1000m 

erst vor einer Woche weggeschmolzen. Der Abstieg hat bei 

Schneeregen,  etwas vorzeitig, schon am Vormittag stattge-

funden. Wäre der Termin nicht um einen Tag verschoben 

worden hatten wir drei herrliche Frühlingstage verbringen 

können.  

Die April ï Wanderung, Hohe ï Rinne (Poiana 

Gãujoara ï Bãtrâna-Sattel) bis etwa 1800m stellte sich als zu 

früh im Jahr geplant heraus. Der Schnee lag noch bis auf 

etwa 1400m. Die Teilnahme wurde in der SKV-Mitglieder-

Versammlung angesprochen, doch meldete sich kein weiterer 

Teilnehmer. Wir hatten auch eine kürzere Variante vorge-

schlagen, doch außer Liane und mir war niemand bereit 

mitzumachen.  

Die Mai ï Wanderung, auf den Götzenberg, ein 

Ausflug von 6 Stunden der fiel nun gänzlich dem unstabilen  

Wetter zum Opfer. Die Tour wurde auch wegen geringer 

Bereitwilligkeit  bei schlechtem Wetter zu wandern, von den 

wenigen Interessenten  deshalb auch abgeblasen. Wie heißt es 

doch so schön ï Es gibt kein schlechtes Wetter nur nicht dem 

Wetter entsprechende Kleidung. Wir wären auch diesmal 

wieder 4 (vier) bis höchstens 5 (fünf) Teilnehmer gewesen, 

wenn das Wetter mitgespielt hätte. Nun, wir wollten die 

Wanderung noch in diesem Frühjahr durchführen. Unsere 

noch in Hermannstadt verbleibende Zeit verfloss immer 

schneller und das Wetter wurde auch nicht wesentlich besser. 

Andere geplante Termine kamen uns auch noch in die Quere. 

Die Wanderung wurde somit auf den Herbst, wenn ich 

wieder in Hermannstadt weile, verschoben. 

Fazit. Die Mitglieder des SKV haben aus unserem 

Tourenprogramm, welches sie mit dem Berggeist, erhalten 

hatten nicht verstanden und nicht entnommen dass sie da 

mitmachen durften, können und sollten. Es ist doch verständ-

lich dass unsere Sektionsmitglieder nicht unbedingt für eine 

so kurze Wanderung aus Deutschland anreisen werden. Es 

waren doch zwei Personen dabei die aus Deutschland 


